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Pastorin Kirsten Schmidt-Soltau

F rau Pastorin, ich sag Ihnen ganz 
ehrlich, ich bin kein Kirchgänger.“ 
„Wie schade“, denke ich, „wie kann 

man sich so viel Heilsames durch die Nase 
gehen lassen?“ „Aber im Urlaub“, unter-
bricht mein Gegenüber auf 
dem Marktplatz meine Ge-
danken, „waren wir in Bay-
ern. Die haben schöne Kir-
chen, wir haben alle 
besucht.“ Er schwärmt von 
der Ruhe in den alten Ge-
mäuern. Schon beim Eintre-
ten wandern seine Gedan-
ken zu all den Menschen, 
die hier mit ihren Sorgen 
und Freuden hereingekom-
men sind. Die abgenutzten 
Kniebänke reden zu ihm von 
den Generationen, die hier gebetet, ge-
wünscht und gedankt haben. Wie viel Leid 
dem Mann am Kreuz da vorn wohl erzählt 
worden ist? Mit leuchtenden Augen erzählt 
er, dass auch er eine Kerze angezündet hat 
für seine Kinder. Danach sei er irgendwie 
erfrischt ins Sonnenlicht getreten. 

Ob er auch an einem Gottesdienst teilge-
nommen hat? „Nö“, das würde ihn nicht 
so interessieren. „Komisch“ , sage ich, 
„dort wären Sie Worten begegnet, die 
doppelt so alt sind wie das Gebäude. 
Manche vier Mal so alt.“ Viertausend 
Jahre, das sind etwa 160 Generationen. 

Und jede Generation hat zum Beispiel einen 
Psalm gehört und mitgebetet, fand Worte 
darin für ihr Leid. Ihre Seelen wurden 
aufgerichtet. Sie erlebten Worte, die be-
sondere Momente im Leben - wie eine 

Hochzeit oder Taufe - feier-
lich machen, weil sie für ei-
nen Augenblick ein Fenster 
über die Welt hinaus öffnen. 
Wie einfach wäre es gewe-
sen, vom Zuschauen zum 
Selber-Erleben zu kommen. 
Mein Gegenüber ist ehrlich: 
„Das macht mir Angst. Man 
weiß nie, was da an Gefühlen 
in einem hoch kommt.“ Ist es 
besser, all das unter dem 
Deckel zu halten? 

Mir geht das Gespräch nach. Wie viele 
Möglichkeiten bleiben uns verschlossen, 
weil wir sie nicht ausprobieren? Ein altes 
Wort sagt: 'In jedem von uns steckt ein 
Adler, der sich aufschwingen will. Aber 
meistens bleibt er ein Leben lang auf dem 
Hühnerhof und pickt seine Körner.' Doch 
die Sehnsucht bleibt, sich aufzuschwingen 
und über allem freie Kreise zu ziehen. Gut 
haben es jene, die von den Lebensumstän-
den dazu gebracht werden zu fliegen. Not 
lehrt beten. Die Hilfe suchen, wagen den 
Absprung und erleben das Heilsame der 
Zwiesprache mit Gott, des Vertrauens und 
der Gottesdienste.

Seniorenarbeit aktuell

Seniorennachmittage
 
Montag, 13. August, 15 Uhr:
„Sie haben gewonnen ...!“ Wie schüt-
ze ich mich und mein Eigentum vor 
Telefonabzocke und Enkeltricks? Unser 
neuer bürgernaher Beamter Wolfgang 
Rammonat stellt sich vor und infor-
miert.

Montag, 10. September, 15 Uhr:
Bildershow von unserem Ausflug an 
die Ostsee mit Günther Lindemann.
 
Fortbildungsveranstaltungen 
für Ehrenamtliche und neue Interessierte
 
Mittwoch, 26. September, 10 Uhr:
Die Beratungsstelle  „Wohnen im Alter“ 
vom Freiwilligenforum Poppenbüttel 
wird von Frau Gerlinde Krüger vorge-
stellt.
 
Mittwoch, 31. Oktober, 10 Uhr:
„Aufgaben und Inhalte der Bezirklichen 
Seniorenberatung“: Sabine Rihm, zu-
ständig für den Stadtteil Sasel, infor-
miert.
 
(Alle Veranstaltungen finden im Vicelin-
Gemeindehaus statt - weitere Infos: 
Ilse Hans, Tel. 600 119 24)

Wir wünschen allen unseren Leserin-
nen und Lesern wunderschöne 
Sommertage.

Ihre Redaktion



Freitag, 17. August, um 18 Uhr
JUgendWElt Vicelin

Gitarren-Konzert
Leitung: Thomas Jeutner

Eintritt frei, 
Spende für die Kirchenmusik

***

Sonnabend, 22. September, um 17 Uhr
Lukaskirche

Bläserserenade
„Mein kleiner grüner Kaktus“  

Stimmungsvolle Musik  
zum Spätsommer unter der Platane 

Posaunenchor 
Leitung: Hartmut Fischer

Eintritt frei, 
Spende für die Kirchenmusik

***
Mittwoch, 3. Oktober, um 18 Uhr

Vicelinkirche
Frieden - Freiheit - Zuversicht

Chorkonzert zum Tag der  
deutschen Einheit

Werke von Ellington, Schütz,  
Buxtehude, Dvorak
Ensemble Mozart  

vom Hamburger Mozarteum
Katja Richter - Orgel

Leitung: Ursula Schmolke-Henke 
Eintritt frei, 

Spende für die Kirchenmusik

 

Singen macht Spaß
Die Singschule lädt ein

Im neuen Schuljahr laden wir alle 
Kinder, die Freude am Singen haben, 
zur Saseler Singschule ein. Wir werden 
das Musical „Daniel in der Löwengru-
be“ einstudieren. Diese spannende Ge-
schichte aus dem Alten Testament der 
Bibel wird auf vielfältige Weise musika-
lisch und szenisch dargestellt, und für 
jede Altersstufe ist etwas Besonderes 
dabei. Wir freuen uns auf neue, fröh-
liche Mitsänger.

Wir beginnen am Dienstag, 7. Au-
gust, und Donnerstag, 9. August, im 
Lukas-Gemeindehaus.

Infos: Katja Richter, Tel. 63 66 41 71 
oder k.richter@kirche-sasel.de

Sonntag, 5.  August, 9.30 Uhr, Vicelinkirche, Start zum 10. Pedalgottesdienst an 
den Kupferteichen in Poppenbüttel. Beginn des Gottesdienstes dort ca. 10.30 Uhr, 
anschließend Picknicken und Grillen, Rückfahrt gegen 12.30 Uhr

Sonntag, 5.  August, 15 Uhr, Simon-Petrus-Kirche in Poppenbüttel, 
Verabschiedung von Pastor Markus Lehmann in den Ruhestand 

Sonntag, 5. bis 26. August, montags-freitags 8-16 Uhr und sonntags nach dem 
Gottesdienst, Lukas-Gemeindehaus, Bilder-Ausstellung von der jüdischen Künst-
lerin Hasida Landau, Bilderzyklus „Berufung des Mose - Auszug aus Ägypten - 
Rettung am Meer“

Mittwoch, 8. August, 15 Uhr, VicelinGarten, Grillnachmittag für Senioren, mit 
Kostenbeitrag, leckere Salate, gegrillte Köstlichkeiten und gewiss schönes Wetter

Sonnabend, 11. August, 15 Uhr, Kirche am Rockenhof in Volksdorf, Verabschiedung 
von Propst Hartwig Liebich in den Ruhestand, festlicher Abschiedsgottesdienst 
mit der Kantorei am Rockenhof

Sonntag, 12. August, 9.30 Uhr, Vicelinkirche, Einführungsgottesdienst für die 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden, festlich-fröhlicher Gottesdienst mit 
der Jugend-Band

Sonnabend, 18. August, 10 Uhr, Vicelin-Gemeindehaus, Künstlerinnen aus Kanto-
rei und Gemeinde stellen aus, Open Air-Benefiz-Verkauf von Bildern

Mittwoch, 28. August, 20 Uhr, Vicelin-Gemeindehaus, Lesung mit Volx-Bibel-
Autor Martin Dreyer (Berlin), Eintritt 4 Euro

Sonntag, 2. September, 9.30 Uhr, Vicelinkirche, Goldene Konfirmation, Gottesdienst 
mit anschließendem Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus, für Menschen, die in 
den Jahren 1961 und 1962 konfirmiert wurden, bitte im Büro anmelden!

Sonntag, 16. September, 9.30 Uhr, Vicelinkirche, Plattdeutscher Gottesdienst zum 
Heimatfest, Pastor Cord Denker und der Posaunenchor Sasel

Dienstag, 18. September, 20 Uhr, Weltladen-Café, Offener Abend: Fair-Händler aus 
Indonesien zu Gast - Bericht, Bilder und Gespräch

Zu einer Exkursion in das Zentrum für Spiritualität und gesellschaftliche Verant-
wortung „Woltersburger Mühle“ am Sonnabend, 22. September, 9 bis 17 Uhr lädt 
die Evangelische Akademie im Alstertal ein. Näheres unter: www.ev-akademie-
alstertal.de, Anmeldung bei Pastorin Gundula Döring, Tel. 38 07 52 53
 
Sonntag, 23. September, 10 Uhr, Erntedankumzug mit geschmückten Erntewagen  
und Spielmannszug von der Lukas- zur Vicelinkirche, dort um 10.45 Uhr Gottesdienst 
für Groß und Klein

Sonntag, 7. Oktober, 9.30 Uhr, Vicelinkirche, Erntedankgottesdienst, es wird um 
Gaben für die Schmückung des Altars gebeten

Sonntag, 28. Oktober, 15 Uhr, Kirche am Rockenhof in Volksdorf,
Amtseinführung von Pröpstin Isa Lübbers

kurz notiert:

Aus dem Kirchengemeinderat
Seit der Fusion unserer Kirchen zur Nordkirche heißt der Kirchenvorstand nun 
Kirchengemeinderat und die Mitglieder Kirchengemeinderäte.

Pastorin Susanne Bostelmann



Die vier Damen sind „Urgesteine 
der Lukaskirche“ und seit fast 40 
Jahren „im Amt“. Schon 1964 

gingen ihre Männer zum Posaunenchor, 
und die vier erkannten, dass sie im ku-
linarischen Bereich gebraucht wurden. 
1974 engagierte Pastor Dosch die Damen 
für die erste Senioren-Weihnachtsfeier, 
und sie blieben bis heute. Mit dem 
Donnerstagskaffee im Gemeindesaal 
der Lukaskirche halten sie seit 16 Jahren 
eine gute Idee am Leben. Sie wurde von 
der Gemeindehelferin Christel Horst-
mann 1996 ins Leben gerufen und wird 
bis heute von den Damen im gleichen 
Geiste weitergeführt. Christel Horst-
mann sprach damals Friedel Utt und Else 
Thomas an, ob sie mitmachen würden 
und die Hintergrundarbeit in der Küche 
dazu übernehmen. Sie wusste, wenn sie 
diese Damen gewinnen würde, wird das 
Projekt laufen. Ihr war wichtig, dass 
jede/r willkommen sein und es für jede/n 
einen Platz geben würde - auch für neue 
Besucher. Das  zeichnet die Gruppe bis 
heute aus. Inzwischen leiten und orga-
nisieren die Damen ihre Runde und 
kleine Highlights selber. Alle vier bis 
sechs Wochen kommt ein Pastor oder 
eine Pastorin zu Besuch mit einem  
Gesprächs- oder Bibelthema oder Lie-
dern. An den „normalen“ Donnerstagen 
gilt: Es wird gespielt, erzählt, gelacht 
und zugehört nach Kaffee & Kuchen. 
Zwölf Bäckerinnen wechseln sich ab und 
sorgen an ihrem Backtag für besten 
Kuchen, kochen Kaffee, decken  die Ti-
sche und räumen auf. Die Besucher 
fühlen sich sehr herzlich eingeladen und 
bestens bedient. So sind auch Friedel 
und Else mal Gast im eigenen Haus - 
wenn man das so sagen darf. Schon für 
den Altenkreis backte Friedel Utt fast 20 
Jahre den Kuchen. Der Altenkreis wurde 
umgestaltet, das Quartett  blieb. Für die 
Senioren-Weihnachtsfeiern und Ge-
burtstags-Nachfeiern war und ist die 
Damenrunde immer bereit zu helfen: 
Kaffee, Kuchen, Blumen, Tisch decken, 
aufräumen. Inzwischen wird die Qualität 
aller käuflichen Butterkuchen in Sasel 
aktuell bewertet und zu den festlichen 
Anlässen eingekauft. Schon lange vor 

Besuch bei Friedel Utt, Edith Knodel, Frieda Voigt und Else Thomas

Spiritueller Kaffee & Kuchen
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dem Ehrenamt im Quartett arbeitete 
Friedel Utt angestellt von 1977 bis 2002 
in und um Lukas. Die Pastores Stark, 
Dosch, Liebich, Dr. Storck und Heine-
meier zogen an ihr vorbei, sie blieb und 
empfing Jeutner und Bostelmann. Ein 
wandelndes Archiv. In den Gemeinde-
häusern sorgte sie dafür, dass immer 
alles tiptop in Ordnung war. Sie kannte 
jeden Winkel, machte sauber, wusch die 
Gardinen und stellte die Tassen mit dem 
Henkel nach vorn in den Schrank. Nach 
den Konfirmandengruppen am Samstag 
kam sie (oft mit Else Thomas) noch 
nachmittags zum Saubermachen, damit 
sie sicher sein konnte, dass für den 
Sonntag alles in Ordnung sein würde. 
Es war ihr zweites Zuhause, und wahr-
scheinlich wurde selten ein Gemeinde-
haus mit so viel Herzblut geputzt. 1997 
ging sie offiziell in Rente, sah aber bis 
2005 noch 2-3 mal pro Woche nach dem 
Rechten. Herzblut und Engagement 
blieben und gingen in ihr Ehrenamt über. 
Untrennbar verbunden mit den anderen 
drei Damen. Was ist das Rezept für 
diese außergewöhnlich haltbare Verbin-
dung? Die Vier sind miteinander ver-
wandt als Cousine, Nichte, Tante, 
Schwägerin und teilen gemeinsame 
Kindheits-Erinnerungen an die alte 
Heimat Wolynnien in der Ukraine bis 

1939, an Flucht und Vertreibung und 
mehrmaliges Neu-Anfangen an einem 
fremden Ort. 1950 kam die erste in 
Hamburg an, 1960 die letzte von ihnen. 
Das schweißt zusammen und hält le-
benslang. Friedel Utt: „Jemand anderen  
hätt’ ich nicht so kommandieren kön-
nen.“ Sie überlegt und korrigiert sich: 
„Ich kommandiere nicht, ich teile gut  
ein. Vorher überlege ich, wie lange wir 
brauchen, und es hat immer gestimmt 
- und wenn nicht, haben wir reinge-
klotzt.“ Die anderen lachen und haben 
dem nichts hinzuzufügen. Wenn ich 
zufällig bei einer Feier in der Küche 
vorbeigeschaut habe, war es dort auf-
fallend still. Die Vier brauchen kein 
Gewese und keinen Lärm um sich und 
ihre Arbeit. Schweigend arbeiten sie 
Hand in Hand. Mit ihrer Konzentration, 
Achtsamkeit, Präsenz und Hingabe 
kommen sie mir wie Zen-Meister vor. 
Wenn Sie, liebe Leserin, lieber Leser, 
also spirituelle Erfahrungen außerhalb 
des Kirchenraumes suchen, dann sehen 
Sie in der Küche vorbei, aber stören Sie 
nicht zu lange, sonst gerät das Zeitma-
nagement durcheinander. Uns bleibt zu 
sagen: Danke, Ihr Lieben, Ihr seid groß-
artig und macht bitte weiter!

 
Susanne Fink-Knodel

Nacht der Kirchen

Thema: Blau und Rot. Stundengebet zur vollen Stunde mit der Jugend-
Band, Teestube im Weltladen-Café für Gespräch und Begegnung

Sonnabend, 15. September, 18 Uhr, Vicelinkirche



Abschied von Hannelore Stobbe
Nach schwerer Krankheit starb unsere ehemalige Kinder-
gartenleiterin Hannelore Stobbe im Alter von 66 Jahren. Von 
1982 bis 2006 arbeitete sie im Lukas-Kindergarten als Er-
zieherin und bald als Leitung. 
Frau Stobbe sorgte dafür, dass die ihr anvertrauten Kinder 
behütet waren, altersgemäß angeregt wurden und nicht 
zuletzt die kirchlichen Traditionen kennenlernten. Sie war 
ein Fels in den Wellen der pädagogischen Moden, und ihre 
Arbeit war geprägt von hohem persönlichen Einsatz. Gene-
rationen von Kindern hat sie Gottes Menschenfreundlichkeit nahe gebracht.
Darüber hinaus leitete Hannelore Stobbe das Gemeindecafé. Immer sorgte sie 
dafür, dass die Veranstaltungen und das Lukas-Gemeindehaus einladend und 
freundlich waren. 
Traurig und dankbar nehmen wir Abschied.

Pastorin Susanne Bostelmann

Wechsel beim Kirchenboten
Karin von Massow hat die Verteilung des Kirchenboten organisiert und musste 
diese Aufgabe nun aus beruflichen Gründen abgeben. Wir danken ihr herzlich für 
ihren Einsatz, den reibungslosen Ablauf und ihre zugewandte Art. Wie gut, dass 
sie bereits Dorothea Fründ in die Künste der Logistik eingearbeitet hat. Herzlich 
willkommen und vielen Dank an Frau Fründ, die bereit ist, diese Aufgabe zu 
übernehmen. 

Pastorin Susanne Bostelmann

Gott hat mir Zeit geschenkt!
Die Freude darüber bewegte mich nach 
langer Berufstätigkeit so sehr, dass ich 
sie gerne teilen wollte. Mein Sohn fängt 
mit seinen 13 Jahren an, eigene Wege zu 
gehen - und ich bin mit 55 Jahren mal 
gerade der Sturm- und Drangzeit ent-
wachsen…
So habe ich spontan zugesagt, als mir 
die Aufgabe der Kirchenboten-Organi-
sation angetragen wurde. Ein Ehrenamt, 
das von meinen Vorgängern bereits 
hervorragend strukturiert und vorberei-
tet worden war - dazu kommen fast 60 
(!) freiwillige Austrägerinnen und Aus-
träger, die mit großer Zuverlässigkeit 

sommers wie win-
ters dafür sorgen, 
dass die große 
Saseler Gemeinde 
pünktlich ihre Kir-
chennachrichten 
erhält. 
So nehme ich die 
Bezeichnung „Eh-
renamt“ wörtlich: es ist mir nicht nur 
eine Freude, sondern auch eine Ehre, 
meinen Teil zu einer lebendigen, gemein-
denahen Kirche beitragen zu können.

Dorothea Fründ
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Tagesausflug für Senioren
Am Dienstag, 28. August, laden wir zu einem Tagesausflug in den schönen Norden 
nach Kiel/ Laboe ein.  Start 9 Uhr Vicelin und Rückkehr gegen 18.30 Uhr. Wir planen 
eine einstündige Schifffahrt auf der Kieler Förde , dann Mittagessen im Yachthafen 
und  Kaffeetrinken auf einem  Erlebnisbauernhof.  Bei der Anmeldung im Kirchen-
büro bis zum 21. August erhalten Sie einen detaillierten Ausflugsplan. Bitte geben 
Sie Wünsche für das Mittagessen an. 

Annegret Botermann und Ilse Hans

Jobpaten suchen Verstärkung
Die Jobpaten der Ev. Luth. Kirchen im Alstertal bieten Jugendlichen mehrerer 
Schulen Orientierungs- und Starthilfe bei der Berufsfindung an. Jetzt suchen wir 
neue Jobpaten, insbesondere Jobpatinnen, die bereit sind, junge Menschen bei der 
Bewerbung und Suche für ein Praktikum oder einen Ausbildungsplatz zu unter-
stützen. Ansprechpartner: Heinz Winterstein, Tel. 60 01 19 23 und 0173 625 56 98

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist es uns nicht gestattet, Amtshand-
lungsdaten (Taufen, Konfirmationen, 
Trauungen und Bestattungen) sowie 
Alters- und Ehejubiläen im Internet zu 
veröffentlichen.
Daher haben wir vor Veröffentlichung 
dieser Kirchenzeitungsausgabe im 
Internet solche Daten auf dieser 
Seite gelöscht.



Apfelsinen in Omas Kleiderschrank
Veranstaltungen zum Thema Demenz

Verleihung des Förderpreises „Demenzfreundliches Hamburg“ und des Sonder-
preises für den Kunstwettbewerb „(M)ein Blick auf Demenz“ der Diakonie-Stiftung 
MitMenschlichkeit. Im Ökumenischen Forum Hafen City (Shanghaiallee 12-14) am 
Mittwoch, 22. August, 17.30 - 20 Uhr. Menschen aus unserer Gemeinde nehmen an 
dem Kunstwettbewerb teil und stellen ihre Werke aus. Das möchten wir uns anse-
hen und laden Sie herzlich dazu ein. 
Atempause Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken
im Vicelin-Gemeindehaus am Mittwoch, 15. August, 19.30 Uhr.
Filmabend mit Gespräch: „Apfelsinen in Omas Kleiderschrank“
im Vicelin-Gemeindehaus am Mittwoch, 12. September, 19.30 Uhr.
Gottesdienst zum Welt-Alzheimertag „Einer trage des anderen Last..“ mit Pastor 
Thomas Jeutner in der Lukaskirche am Sonntag, 23. September, 11 Uhr.

Martina Trautmann, Susanne Fink-Knodel, Ilse Hans

Die Segel sind gesetzt!

Seit 2002 wurde geplant 
und verhandelt, nun ist 
es soweit: Die Landeskir-
chen Nordelbien, Meck-
lenburg und Pommern 
(insg. 2,3 Mio. Mitglie-
der, 1.045 Kirchenge-
meinden, 1.901 Kirchen) 
sind zur „Evangelisch-
Lutherischen Kirche in 
Norddeutschland“ (kurz: 
Nordkirche) verschmol-
zen.
Am Pfingstsonntag wurde dieses histo-
rische Ereignis in Ratzeburg gefeiert. Zu 
diesem Anlass waren fast 20.000 Mit-
glieder der zugehörigen Kirchengemein-
den in die Domstadt gereist, um den 
Zusammenschluss gemeinsam zu feiern. 
Unsere Saseler Delegation traf dort 
Mitglieder unserer Partnergemeinde 
Lichtenhagen-Dorf bei Rostock. Diese 
Partnerschaft begann über Mauer und 
Todesstreifen hinweg - nun gehören wir 
zur selben Landeskirche. Die Kirchen in 
Deutschland hatten die politische Tei-
lung nie gänzlich mitvollzogen. Bundes-
präsident Joachim Gauck über die Hal-
tung der Kirchen zwischen Ost und West: 
„Es gab doch sehr viele Formen der 
Zusammenarbeit, der Begegnung, aber 
auch der ganz praktischen Hilfe. Wichtig 
ist: Man hat immer voneinander gewusst, 
füreinander gehandelt und miteinander 
geglaubt. Wir sind geistig beieinander 
gewesen, und so oft und so gut es ging 
auch praktisch.“ So auch in Sasel und 
Lichtenhagen.
Gottes Geist war als lebendige Kraft zu 
spüren über die Mauer hinweg,  als die 

Menschen auf die Straßen der DDR 
gingen, um für mehr Rechte und Freiheit 
einzutreten. Maßgeblich von den Kirchen 
ging die Bewegung aus, der letztendlich 
die Mauern der Diktatur nicht standhiel-
ten. 
Nun haben die Kirchen im Norden bei-
spielhaft einen Einigungsprozess hin-
bekommen, der sehr viel tiefer ging, 
menschlich anspruchsvoller und berei-
chernder war als ein Verwaltungsakt, so 
Gauck: „Sie haben eine Vereinigung, 
wenn man so will, errungen - und sie 
können stolz darauf sein. Auf den Weg 
und auf das Ziel.“ Möge Gottes Geist 
auch wehen, wenn wir weiter zusammen-
wachsen und langsam in Fleisch und 
Blut übergeht, was nun seine Form be-
kommen hat.
Nordkirchenlinde im VicelinGarten
Sichtbares Zeichen des Pfingstfestes ist 
eine Nordkirchenlinde, die wir - wie jede 
Nordkirchengemeinde - geschenkt be-
kamen. Sie hat nun im VicelinGarten 
einen würdigen Platz bekommen. Wei-
teres unter: www.kirche-sasel.de

 
Monika Weichert, Stephan Siekendieck
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Gründungsgottesdienst im Ratzeburger Dom

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist es uns nicht gestattet, Amtshand-
lungsdaten (Taufen, Konfirmationen, 
Trauungen und Bestattungen) sowie 
Alters- und Ehejubiläen im Internet zu 
veröffentlichen.
Daher haben wir vor Veröffentlichung 
dieser Kirchenzeitungsausgabe im 
Internet solche Daten auf dieser 
Seite gelöscht.



VICELINKIRCHE 
Saseler Markt 8
22393 Hamburg 

L uK ASKIRCHE
Auf der Heide 15a
22393 Hamburg

Gemeindebüro (Saseler Markt 8) 
Antje Wellmann
Tel. 600 11 90 
Fax: 60 01 19 26
gemeindebuero@kirche-sasel.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag: 9 – 12 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 15 – 18 Uhr

Pastorin
Susanne Bostelmann
Auf der Heide 15
Tel. 601 18 70
s.bostelmann@kirche-sasel.de

Pastor
Thomas Jeutner
Saseler Markt 8
Tel. 60 01 19 11
t.jeutner@kirche-sasel.de

Pastorin in Vertretung
Kirsten Schmidt-Soltau
Tel. 66 90 32 73
b.soltau@arcor.de 

Kirchenmusikerin
Katja Richter
Saseler Markt 7 a
Tel. 63 66 41 71

Küsterin Lukas
Renate Ploog 
Tel. 600 11 90

Küsterin Vicelin
Uta Plath
Tel. 600 11 90

Jugendwelt
Rebekka Schmalstieg 
Tel. 60 01 19 18
r.schmalstieg@kirche-sasel.de

Seniorenarbeit
Ilse-Heidrun Hans, Tel. 60 01 19 24
i.hans@kirche-sasel.de
Sprechzeiten: 
Di + Do 9 – 10 Uhr

Frauen-Gesprächskreis
Stricken und Klönen 
Donnerstag, 2. 8., 6. 9. 
18.30 Uhr, Vicelin  
Info Ilse Pflüger, Tel. 601 60 62 

frauen pur 
Frauengruppe
Donnerstag, 16. 8., 20. 9., 20 Uhr
Vicelin, mit Martina Trautmann
Tel. 60 09 71 34

Atempause
Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzkranken 
Mittwoch, 15.8. und 17. 10., 19.30 Uhr, 
Vicelin, atempause-vicelin@web.de,
mit Susanne Fink-Knodel, Tel. 601 47 67 
und Martina Trautmann, Tel. 60 09 71 34

Gesprächskreis für Trauernde 
freitags, Vicelin, Anmeldung bei 
Dr. Margot Warneke, Tel. 606 63 55

Themencafé 
Mittwoch, 1. 8., 5. 9.
(jeden 1. Mittwoch im Monat), 15 Uhr
Vicelin, mit Dr. Margot Warneke 
Tel. 606 63 55

Global Social Concerns 
Englischsprachiger Gesprächskreis
jeden letzten Donnerstag im Monat
19.30 Uhr, Lukas, mit Evelyn Kreusch 
Tel. 63 70 11 44 (nicht in den Ferien)

Bibelstunde 
montags, 10 Uhr
Johann-Carl-Müller-Stiftung 
Saselkoppel 22

Seniorennachmittag
Montag, 13. 8., 10. 9., 15 Uhr 
Vicelin

Mittagessen 
Mittwoch, 8. 8., 15 Uhr Grillen
Montag, 24. 9., 12.30 Uhr 
Vicelin

Gemeindecafé 
donnerstags, 15 – 17 Uhr, Lukas

Veranstaltungen in

Basar-Bastelgruppe 
jeden 2. Montag im Monat 
15 – 17 Uhr, Lukas, Informationen bei
Brigitte Schwarz, Tel. 601 22 80

Basargruppe
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
10 Uhr, Vicelin, Informationen bei
Barbara Hobusch, Tel. 601 67 34

Besuchsdienstgruppen
Freitag, 31. 8., 28. 9., 11 Uhr, Lukas
Montag, 6. 8., 3. 9., 10 Uhr, Vicelin

Gymnastikgruppe 1
(mit Kostenbeteiligung)
dienstags, 10 – 11 Uhr, Vicelin
mit Birgit Bandholz, Tel. 63 66 38 88 
(nicht in den Ferien)

Gymnastikgruppe 2 
(mit Kostenbeteiligung)
für Frauen ab ca. 30 Jahren 
mittwochs, 19.30–20.30 Uhr, Vicelin
mit Monika Weichert, Tel. 61 19 26 51 
(nicht in den Ferien)

Gymnastikgruppe 3 
(mit Kostenbeteiligung)
für Frauen ab ca. 50 Jahren 
dienstags, 18.30–19.30 Uhr, Lukas
mit Ellen Burger, Tel. 200 59 09

Helfende Hände
Informationen bei Ilse-Heidrun Hans
Tel. 60 01 19 24 

Meditatives Tanzen 
jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 
20.15 – 21.45 Uhr, Lukas 
mit Yvonne von Braunbehrens
(nicht in den Ferien)

Ge spächsk r ei se Akt ivi tät en 

senior en

Elterninitiative
Teilleistungsstörungen 
jeden ersten Dienstag im Monat
20 Uhr, Lukas, Ansprechpartnerin: 
Rita Schmidt, Tel. 601 04 03

eLt ern tr eFF

Medi tAt ion skur s

Oase der Stille
montags, 18 – 19.30 Uhr
3. , 10. , 17. & 24.9., Lukas-Gemeindehaus 
mit Pastorin Gundula Döring
Tel. 38 07 52 53
 +) kirche-aufschlussreich

www.kirche-sasel.de



der Kirchengemeinde
kinderG ärt en Musik

kinder 

JugendWelt (JuWe)

Lukas-Kindergarten
Christine Ulas
Auf der Heide 15a, Tel. 60 03 92 49
kiga.lukas@kirche-sasel.de
Sprechzeit mittwochs, 9 – 11 Uhr

Vicelin-Kindergarten
Elisabeth Gajkowski 
Saseler Markt 7, Tel. 87 08 56 28
kiga.vicelin@kirche-sasel.de
Sprechzeit montags, 14 – 15 Uhr

Kinderspielgruppe
dienstags – donnerstags
8.30 – 12.30 Uhr
Pastorat Wölckenstr. 37
mit Amelie Löning, Tel. 61 16 45 95

Eltern-Kind-Gruppe
montags, 9.30 – 11.30 Uhr
Pastorat Wölckenstr. 37
mit Amelie Löning, Tel. 61 16 45 95

für 8- bis 12-jährige
Töpfern mit Percy 
dienstags, 16.30 – 18.30 Uhr

Flötengruppe
mittwochs, 17.30–19 Uhr, Lukas 
mit Dorothea Lichte

Singschule 
mit Katja Richter

Unterstufe  ab 5 Jahre und 1. Klasse
donnerstags, 16–16.45 Uhr, Lukas

Mittelstufe  für 2. und 3. Klasse
donnerstags, 17–17.45 Uhr, Lukas

Oberstufe  ab 4. Klasse
dienstags, 17.15–18.15 Uhr, Lukas

Jugendchorgruppe  ab 8. Klasse
dienstags, 16.30 – 17.15 Uhr, Lukas
 
Kantorei 
dienstags, 20–22 Uhr, Vicelin
mit Katja Richter

Gospelchor „Sasel Spirits“ 
donnerstags, 20-22 Uhr, Lukas 
mit Gottfried Weidauer 
Tel. 640 20 30

Posaunenchor 
montags, 19.30–21 Uhr, Vicelin
mit Hartmut Fischer

Jugendbläserchor 
montags, 18.45 Uhr, Vicelin
mit Hartmut Fischer

Friedhof Bergstedt
Volksdorfer Damm 261
22395 Hamburg, Tel. 604 91 05
info@friedhof-bergstedt.de
www.friedhof-bergstedt.de

Ehrenamtliche Mitarbeit
Kontakt: Käthe Friese
Tel. 604 04 03

Konto des Kirchenmusikvereins
pro Musica:
Sparkasse Holstein
Konto 50 01 58 43
BLZ 213 522 40

Konto des Förderkreises der 
Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
Konto 50 00 14 62
BLZ 213 522 40

Konto der Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
Konto 50 01 17 42
BLZ 213 522 40

Jobpaten
Heinz Winterstein
Saseler Markt 8
Tel. 60 01 19 23
Mobil 0173 625 56 98 
jobpaten@kirche-sasel.de

Pastorin für   +) kirche-aufschlussreich
Gundula Döring
Poppenbütteler Weg 97
22399 Hamburg
Tel. 38 07 52 53
gundula.doering@kirche-poppenbuettel.de

Die Vicelinkirche 
ist an den Markttagen 

(Donnerstag und Sonnabend) 
von 10 bis 12.30 Uhr und jeden 

Dienstag von 16 bis 18 Uhr geöffnet
und lädt zu Gebet und Besinnung ein.

oFFene kirche

Saseler Markt 7 (nicht in den Ferien)

ab 12 Jahren
Kreativ-Montag
montags, 17 – 20 Uhr

Himmlisch Kochen
donnerstags, 17 – 20 Uhr

Band
donnerstags, 18.30 – 21 Uhr

Weitere Infos und Termine
www.jugendwelt-sasel.de
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Lukas – Vicelin

Auf der Heide 15a Saseler Markt 8

Unsere 
Gottesdienste

So 05.08. 9.30 Uhr Pedal-Gottesdienst, Start an der  
   Kirche, Ziel: Kupferteiche Popp.,  
   Pastor Jeutner u. Posaunenchor

Di 07.08. 12 Uhr Gottesdienst zur Einschulung  
   Pastorin Bostelmann  
   und Pastor Jeutner

So 12.08. 9.30 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung der 
   neuen Konfirmanden
   Pastor Jeutner und JUWE-Band

So 19.08. 9.30 Uhr Gottesdienst 
   Pastor Jeutner u. Pastorin Niejahr

So 26.08. 9.30 Uhr Gottesdienst 
   Pastorin Bostelmann

So 02.09. 9.30 Uhr Gottesdienst  zur Goldenen 
   Konfirmation mit Abendmahl
   Pastorin Bostelmann

So 09.09. 9.30 Uhr Gottesdienst 
   Pastorin Schmidt-Soltau

So 16.09. 9.30 Uhr Gottesdeenst op platt 
   zum Heimatfest
   Pastor Cord Denker

So 23.09. 10.45 Uhr Gottesdienst  für Groß und Klein 
   mit den Kindergärten
   Pastorin Bostelmann

So 30.09.  Gottesdienst  nur in Lukas

So 05.08. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur 
   Ausstellungseröffnung „Die Stimme 
   der Bibel mit dem Pinsel gesehen“
   Pastorin Bostelmann

Di 07.08. 14.15 Uhr Gottesdienst zur Einschulung
   Pastorin Bostelmann 
   und Pastor Jeutner 

So 12.08. 11 Uhr Gottesdienst    
   Pastorin Bostelmann

So 19.08. 11 Uhr Gottesdienst zur Ausstellung
   Pastorin Ehlert-In

So 26.08. 11 Uhr Gottesdienst 
   Pastorin Bostelmann

So 02.09. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
   Pastor Jeutner

So 09.09. 11 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Schmidt-Soltau

So 16.09. 11 Uhr Gottesdienst
   Pastor Jeutner

So 23.09. 11 Uhr Gottesdienst zum Welt-Alzheimer-Tag
   Pastor Jeutner

So 30.09. 11 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Schmidt-Soltau


